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Ein Tulpenmeer

Diese Collage aus Tulpen lässt sich sehr gut mit der gesamten Klasse 

anfertigen.

Gebraucht werden:

 � pro Kind mind. ein quadratisches Blatt Papier (ca. 15 × 15 cm) – 

zur Auswahl in „Tulpenfarben“

 � eine Tapetenrolle oder Packpapier als „Blumenbeet“

 � Klebestift, grüner Wachsmalstift

So geht’s:

1. Das Blatt so falten, dass ein Dreieck entsteht.

2.  Das Dreieck danach noch einmal so falten, 

dass ein kleineres Dreieck entsteht.

3.  Das kleine Dreieck wieder öffnen, sodass die Faltkante 

sichtbar wird. Das große Dreieck so vor dich legen, 

dass die lange Kante vor dir liegt und die Spitze oben. 

Die rechte Ecke entlang der Faltkante in der Mitte zur 

Spitze nach oben falten.

4.  Auch die linke Ecke entlang der Faltkante in der Mitte 

zur Spitze nach oben falten.

5.  Die beiden Spitzen etwas nach außen ziehen, 

sodass die Form einer Tulpe deutlich wird.

Die Blüte auf die Tapetenrolle oder den Bogen 

Packpapier kleben. Zu jeder Blüte mit Wachs-

malstiften einen Stiel und Blätter malen – fertig!
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https://www.netzwerk-lernen.de/Fruehlingshafter-Kunstunterricht
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Ein Frühlingsbaum

Eine sehr wirkungsvolle Frühlingsstimmung lässt sich mit dieser Mischtechnik 
aus Wasserfarben und brauner Tinte zaubern.

Gebraucht werden:

 � Aquarellpapier
 � Tuschkasten
 � Pinsel
 � braune Tinte (oder 

dickflüssige Tusche)
 � Strohhalm

Wattestäbchen

So wird es gemacht:

Das Aquarellpapier zunächst 
mit Wasser betuschen, damit 
anschließend die Tusche gut 
verlaufen kann. Oben mit 
einem Blauton beginnen, 
darauf achten, dass die 
Farbe nach unten „ausfasert“,
d. h. nicht zu viel Farbe ver-
wenden. Durch Aussparungen 
entstehen die Wolken. Im 
unteren Drittel können Pink-, 
Gelb- und / oder Grüntöne ver-
wendet werden. Das Papier 
über Nacht trocknen lassen.

Am unteren Rand einen Klecks braune Tinte oder dickflüssige braune Tusche 
tropfen und mit dem Strohhalm nach oben „Äste“ pusten, ggf. braune Farbe 
nachtropfen lassen, um die Zweige über das Blatt reichen zu lassen.

Wenn die braune Farbe getrocknet ist, lassen sich mit einem Wattestäbchen, 
das in die Tusche getaucht wird, rosa Blüten und erste kleine grüne Blätter an 
die Zweige zaubern.
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